
Stellplatz in Wintrich an der Mosel

HINWEISE	ZUM	BUCH

Es gibt sehr viele gute Gründe, den Süden Deutschlands bei einer Campingreise
zu entdecken. Ob Wasserratte, Kulturliebhaber oder Naturfreund – hier findet
jeder sein Urlaubsglück. Für verschiedene Interessen empfehlen wir Ihnen
spannende Touren, die im Reiseteil ausführlicher beschrieben werden.
Es folgen praktische Hinweise für das Reisen mit dem Wohnmobil, Camper oder
Caravan. Einsteiger finden Grundlegendes zum Thema Camping und Roadtrip
sowie nähere Erklärungen zur Unterscheidung von Camping- und Stellplatz. Und
auch erfahrene Wohnmobilisten lesen gerne noch einmal nach und lassen sich zu
neuen Abenteuern inspirieren. Am Ende des Buches finden Sie Hinweise zum
sicheren Reisen sowie eine Check- und Packliste, damit der Campingurlaub
rundum gelingt.
Im Anschluss finden Sie unsere drei Lieblingstouren als Anregung für eine, zwei
oder drei Wochen Urlaubszeit. Die erste führt an der Mosel und Saar entlang von
Koblenz nach Mettlach, die zweite ist eine Runde um und durch den Schwarzwald
und die dritte verbindet Lindau im Bodensee mit Schönau am Königssee. Der
Hauptteil des Buches enthält 45 Touren durch ganz Süddeutschland mit ganz
unterschiedlichen Längen. Wir haben sie bewusst nicht mit Zeitangaben
versehen. Wie lange Sie für eine Tour brauchen, hängt ganz von Ihnen ab, je
nachdem, wie viele der vorgestellten Sehenswürdigkeiten und Orte Sie
ausführlicher besuchen und wie lange Sie auf Camping- und Stellplätzen
verweilen möchten. Ob Tagestour, Wochenendtrip oder mehrwöchiger
Jahresurlaub – alles ist möglich. Die Touren oder einzelne Teile davon lassen sich



dank vieler Kreuzungs- und Anschlusspunkte gut kombinieren. In den
schematischen Tourdarstellungen sind die von uns empfohlenen Camping- und
Stellplätze mittels roter Zahlen verortet.

WISSENSWERTES	ZUR	STERNE-KLASSIFIKATION	IN
DIESEM	BUCH

Am Ende jeder Tour empfehlen wir Übernachtungsmöglichkeiten, die direkt an der
Strecke liegen oder einen kleinen Schlenker erfordern. Dabei sind die Camping-
und Wohnmobilstellplätze völlig verschieden – praktisch für eine Nacht oder
reizvoll gelegen und zum längeren Bleiben verführend. Alle vorgestellten Plätze
wurden mit größtmöglicher Sorgfalt ausgewählt. Sie sind mit Sternen klassifiziert.
Campingexperten des ADAC überprüfen und bewerten dafür 6000 Campingplätze
in ganz Europa. Erfasst werden mehr als 200 Kriterien zur Qualität von
Ausstattung und Angebot. Ein Platz mit zwei Sternen muss aber nicht automatisch
weniger attraktiv sein als ein Platz mit mehr Sternen. Bei weniger Sternen sind
Infrastruktur und Ausstattung etwas einfacher angelegt. Manchmal sind aber
gerade diese »einfachen Plätze« sympathisch und echte Lieblingsplätze.
Campingplätze ohne Sterne sind neu in der Datenbank und wurden noch nicht
von ADAC Inspekteuren besucht. Am Ende jeder Platzbeschreibung steht für
weitere Informationen ein Link zu PiNCAMP, dem Campingportal des ADAC. Dort
kann man sich auch durch die Bewertungen anderer Camper anregen lassen.

WEITERE	SYMBOLE

Zu jeder Tour stellen wir in einem Kasten ein Highlight vor, das Sie nicht verpassen
sollten – sei es eine Wanderung, ein besonderes Museum oder ein Erlebnis für
die ganze Familie. Die Symbole geben an, welche Interessen dabei jeweils
angesprochen werden.

Familie Aktivität
Natur Museen/Kultur
Gastronomie Sonstiges

FALTKARTE

Die beiliegende Faltkarte verschafft Ihnen einen Überblick zum Verlauf der in
diesem Buch vorgestellten Routen und deren Verknüpfung untereinander. So
können Sie Touren nach Lust und Laune miteinander kombinieren und
Süddeutschland intensiv entdecken. Anfang und Ende jeder Tour sind mit etwas
größeren Nummern kenntlich gemacht. Piktogramme markieren die
Kreuzungspunkte zwischen zwei oder mehr Touren.



Der Loreleyfelsen – eines der Highlights im UNESCO-Welterbe Oberes Mittelrheintal

SÜDDEUTSCHLAND	ENTDECKEN
Geografisch gesehen beginnt Süddeutschland südlich der Mittelgebirge. Das sind
Bayern, Baden-Württemberg, Saarland und der Süden von Rheinland-Pfalz und

Hessen. Hier liegen einige der beliebtesten deutschen Urlaubsregionen wie
Allgäu, Bodensee, Schwarzwald oder Bayerischer Wald. Aber was macht diesen
Teil Deutschlands auch für Camper so anziehend? Es gibt von allem etwas und

davon eine unendliche Vielfalt: romantische Fachwerkstädte, spannende Museen,
prächtige Schlösser und Klöster. Moore, Wälder, Berge, klare Seen und mächtige

Flüsse bieten reichlich Gelegenheit zum Wandern und Radfahren. Dabei muss
man oft gar nicht weit fahren, um vom einen zum anderen zu wechseln. Auf den

folgenden Seiten haben wir die schönsten Touren durch die Natur, für
Kulturliebhaber, Familien, Aktive und Genussfreudige zusammengestellt.



Camping mit Alpenpanorama im Werdenfelser Land

NATURSCHÖNHEITEN	ERKUNDEN

Zahlreiche Naturschutzgebiete, interessante Lehrpfade und Aussichtstürme laden
zum Kennenlernen der heimischen Flora, Fauna und Landschaft ein. In
Süddeutschland liegen mit dem Pfälzerwald, den Alpen, den Donauauen oder dem
Nationalpark Bayerischer Wald einzigartige und geschützte Lebensräume, die
man am besten zu Fuß oder mit dem Fahrrad erkundet. Von der Umgestaltung der
Landschaft durch den Menschen erzählen der Schwarzwald oder das Fränkische
Seenland.
Wasser prägte auch im Süden Deutschlands schon immer das Leben und
Wirtschaften der Menschen. So verhalfen einst die unterschiedlichsten
Mineralquellen der Region zu Wohlstand, sei es durch Kurbetrieb oder
Salzhandel. Die heutigen Thermen sind oftmals eingebettet in die Natur. Viele
bieten auch Stellplätze für Camper.
Mit dem Aufkommen des Tourismus wurden besonders die Seen im Alpenvorland
zu beliebten Zielen. Aber Baggerseen und Naturteiche haben ebenfalls ihren Reiz.
Zudem sind sie meist nicht überlaufen. Und auch Flüsse und Kanäle wollen
entdeckt werden. Rhein, Main, Mosel, Lahn und Donau haben einmalige
Landschaften geformt. Sie waren und sind bedeutende Wasserstraßen und
Weinbaugebiete.



In den Bergen locken spektakuläre Schluchten und Wasserfälle, die auch
Familien auf gut gesicherten Wegen erkunden können. Ob planschen und
schwimmen, kanufahren, wandern oder radfahren – die Möglichkeiten, in der
Natur aktiv zu werden, sind endlos.

Von	Coburg	nach	Beilngries
Flüsse, Seen und Fachwerkstädte ab >

Von	Füssen	im	Allgäu	zum	Schliersee
Paradiesische Seen und Märchenschlösser ab >

Von	Radolfzell	am	Bodensee	nach	Heilbronn
Quer über die reizvolle Schwäbische Alb ab >

Von	Baden-Baden	nach	Waldshut-Tiengen
Schwarzwald von A bis Z ab >

Von	Zell	(Mosel)	nach	Neuleiningen
Hunsrück und Nordpfälzer Bergland ab >


